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Last:Leerlauf, ohmisch,z.B.
Heizwiderstand, Gleichrichter
weitereTrafos

Trafoschaltrelais

(Ein-) Schalten von Transformatoren.
Mit dem TSR, ( Trafo Schalt Relais ),
es vermeidet den Einschaltstromstoß
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Absicherung:auf
Nennstrom und flink
möglich

Steuerstrom:
< 10mA
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Ipeak=Inenn=7Apeak
Trafo hat Nennlast.

F1

F2

Einschalten mit TSR
unter Last.

Ansteuerung

0,5bis
12kVA

Beliebig oft hintereinander schaltbar.
Flinke Absicherung mit Nennstromwert möglich.
Erlaubt es den Trafo ohne Sekundärabsicherung
vor Überhitzung zuschützen.
Kann ohne Schaden auch auf Kurzschluß einschalten
wenn es richtig abgesichertist.
Verhindert Stromstöße nach Halbwellennetzausfällen.
Erlaubt es die Trafos verlustärmer zu bauen und mit
Max.Induktion auszulegen.
Ersetzt Schütz und Einschaltstrombegrenzer und spart
damit bei Applikationen wo geschaltet werden muß
Systemkosten ein.
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VorteilevonTSR:
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Halbwellendefekt ohne TSR

Halbwellendefekt mit TSR

Einschalten mit TSR
im Leerlauf.

Imax.=Inenn

Imax.=UScheiteldiv.d.
(Rnetz+Rprim.)
=200Apeak,
das hält keine Sicherung aus.

I max. = I leerl.,
(erkennbar anderStrom-Form)

Der TSR magnetisiert den Trafo für eine kurze Zeit
vor und schaltet dann im optimalen Zeitpunkt ein.

Einschalten mit TSR auf einen Kurzschluß
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Ein B 16A Automat als Sicherung
löst sofort nach dem Volleinschalten aus.
Das TSR bleibt dabei unbeschädigt.

Sek.Sich.
kannentfallen

DerAutomatbeginnt
nach5msec.zuöffnen.
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